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Griechenland:

Verpflichtungen 
einhalten, Dialog 
fortsetzen
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Europa

3

Gemeinsame Lösung für 
Griechenland-Krise finden

Europa

G riechenland hat gewählt 
und mit Alexis Tsipras 
einen neuen Regierungs-
chef, der andere Töne 

anschlägt als seine Vorgänger: 
Er sagt der bisherigen neolibera-
len Austeritätspolitik den Kampf an >> Artikel

und will neue, soziale Wege gehen,     
um sein Land aus der Schulden-
krise zu führen. Bundeskanzler 
Werner Faymann hat Tsipras dafür 
seine Unterstützung zugesagt. 
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http://aktuell.spoe.at/europa-gemeinsame-loesung-fuer-griechenland-krise-finden-458819/
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Bildungsministerin Gabriele 
Heinisch-Hosek fordert mehr 
Geld für die Bildung. Sie will 

die Einführung eines zweiten Gratis-
Kindergartenjahres und Politische 
Bildung als Pflichtfach. 
Die Ministerin fordert Finanzminis-
ter Schelling auf, mehr Mittel für 
das Bildungsressort zur Verfügung 
zu stellen. Rund 100 Mio. Euro sei-
en notwendig, um politische Bil-
dung als Pflichtfach zu etablieren, 
fünf bis sechs Mio. Euro, um zusätz-                  
liches Unterstützungspersonal an 
den Schulen bereitzustellen. 

Integration
Mehr Geld für Schlüsselfaktor Bildung

Bonus-Malus
Wirtschaft bremst auf Kosten der Älteren

Schon im Regierungsprogramm 
wurde es festgelegt, seitdem 
hat sich aber nicht viel getan: 

Das Bonus-Malus-System zuguns-
ten älterer ArbeitnehmerInnen. 

Dabei wäre es gerade in Zeiten an-
haltend hoher Arbeitslosigkeit be-
sonders nützlich. 
Was den Seniorenvertretern be-
sondere Sorge bereitet, sind die 
zunehmenden Zahlen von Arbeits-  
losen über 50 Jahre. „Hier haben wir 
eine überproportionale Steigerung, 
die im vergangenen Jahr 18 Pro-
zent ausgemacht hat“, betont Pen-
sionistenverbands-Präsident Karl 
Blecha in der ORF-„Pressestunde“. 

Konsumentenschutz
Fleisch in Fertiggerichten kennzeichnen

In Zukunft soll die Herkunft 
von verarbeitetem Fleisch, das 
in Fertiggerichten enthalten 

ist, verpflichtend angegeben wer-

den müssen. Das fordert das EU-     
Parlament, das darin eine Verbes-
serung für KonsumentInnen sieht. 
Geht es nach dem EU-Parlament, 
soll schon bald auch die Herkunft 
von verarbeiteten Fleischwaren, 
wie z.B. Fertiglasagne, feststell-
bar sein. Mit diesem Vorschlag 
zieht das EU-Parlament eine Kon-
sequenz aus dem jüngsten Pferde-
fleischskandal in Europa. 

Parteireform

Im Zuge der Reform 
des Parteiprogramms 
geht die SPÖ in der 

ersten Prozessphase auf Ideensu-
che. Neben Diskussionen vor Ort 
und einer österreichweiten Ideen-
tour sind die Ideenforen in Salzburg 
am 27. Februar und in Wien am 21. 
März ein wichtiger Teil des Reform-
prozesses.
Bis 2016 arbeitet die SPÖ an einem 
neuen Programm und an Reformen 
im Organisationsbereich. Neugier 
und Offenheit sowie Mitbestimmung 

 
und Transparenz sind die Leitlinien 
für diesen größten Reformprozess 
in der sozialdemokratischen Partei-
geschichte in Österreich. Menschen 
inner- und außerhalb der Sozialde-
mokratie sind eingeladen, gemein-
sam die SPÖ programmatisch und 
organisatorisch neu zu gestalten. 

Forum für 
neue Ideen

http://aktuell.spoe.at/konsumentenschutz-fleisch-fertiggerichten-kennzeichnen-548830/
http://aktuell.spoe.at/integration-mehr-geld-fuer-schluesselfaktor-bildung-478779/
http://aktuell.spoe.at/parteireform-forum-fuer-neue-ideen-048844/
http://aktuell.spoe.at/bonus-malus-wirtschaft-bremst-auf-kosten-der-aelteren-078781/
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Besserer Schutz für straf-

fällige Jugendliche
Eine Gesetzesvorlage soll sicherstellen, dass 

Minderjährigen EU-weit mehr Schutz bei Verfah-
ren garantiert wird – für SPÖ-EU-Abgeordneter 

Josef Weideholzer eine „Stärkung der Kinder-
rechte“. mehr >> 

FGM
Keine Toleranz bei Men-

schenrechtsverletzungen
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Vor kurzem fand der Internationale Tag 
gegen weibliche Genitalverstümmelung 

(FGM) statt. SPÖ-Abgeordnete Petra Bayer 
fordert ein Ende des grausamen Beschnei-

dungsrituals. mehr >>

Konsumentenschutz
Vorsicht vor dubiosen Hotel-
gutscheinen
SPÖ-Konsumentenschutzsprecherin Angela Lueger warnt 
vor einer Werbeaktion mit Hotelgutscheinen für vermeint-
liche Gratis-Übernachtungen. Ein Familienurlaub oder ein 
romantischer Wochenendtrip können schnell ins Geld ge-
hen. mehr >> 
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Uni-Bericht
Studienbeihilfe und Frauen-
förderung weiter ausbauen
SPÖ-Wissenschaftssprecherin Andrea Kuntzl fordert, die 
positiven Entwicklungen im Universitätsbereich entschlos-
sen voranzutreiben. Der Universitätsbericht 2014 zeigt, 
dass es gelungen ist, einige wichtige Verbesserungen zu 
erzielen. mehr >> 

http://aktuell.spoe.at/justiz-besserer-schutz-fuer-straffaellige-jugendliche-488811/
http://aktuell.spoe.at/beste-loesung-fuer-haus-der-geschichte-und-weltmuseum-258719/
http://aktuell.spoe.at/fgm-keine-toleranz-bei-menschenrechtsverletzungen-508787/
http://aktuell.spoe.at/konsumentenschutz-vorsicht-vor-dubiosen-hotelgutscheinen-078794/
http://aktuell.spoe.at/uni-bericht-studienbeihilfe-und-frauenfoerderung-weiter-ausbauen-288816/
http://aktuell.spoe.at/uni-bericht-studienbeihilfe-und-frauenfoerderung-weiter-ausbauen-288816/


8

Bundesländer

>> Artikel

>> Artikel

S
PÖ

Organisationen

>> Artikel

VORARLBERG
Am 15. März: Hingehen und wählen!

D ie 96 Kom-
munen Vor-
a r l b e r g s 

sind am 15. März 
aufgerufen, ihre 
GemeinderätInnen 
und Bürgermeiste-
rInnen zu wählen. 
Der Vorarlberger 
SPÖ-Chef Michael 
Ritsch geht für seine Heimatgemein-
de Bregenz ins Rennen. In knapp 
einem Monat ist es soweit: Am 15. 
März ruft Österreichs westlichstes 
Bundesland zur Urne. Das Motto für 

die Gemeindevertretungs- und Bür-
germeisterwahlen heißt „Hingehen 
und wählen!“

PVÖ
Verleihung der 
Senioren-Rose/
Senioren-Nessel 
2014

Die vom Österreichischen 
Seniorenrat und dem 
Österreichischen Journa-

listen Club vergebenen Preise ma-
chen auf besonders erfreuliche und 
lebensnahe aber auch auf negati-
ve, veraltete und klischeehafte Be-
richterstattung über Seniorinnen 
und Senioren in den Medien auf-

merksam. Karl Blecha, Präsident 
des Österreichischen Seniorenrates 
und des Pensionistenverbandes Ös-
terreich, sprach bei der feierlichen 
Preisverleihung im Parlament von 
einem „Sturm der Veränderung“ in 
unserer Gesellschaft. 

KÄRNTEN
Stark im Süden

Die SPÖ Kärnten nimmt den 
Schwung aus den gewonne-
nen Landtagswahlen in die 

Gemeinderatswahlen am 1. März 
mit – und präsentiert sich mit star-
ken Teams, wie Kärntens SPÖ-Chef, 
Landeshauptmann Peter Kaiser be-
tont. 

Das Jahr 2015 ist auch ein spannendes Wahljahr: Neben vier Landtags-
wahlen stehen auch mehrere Kommunalwahlen auf dem Programm. Nach 
Niederösterreich folgen Kärnten und Vorarlberg (LINK einfügen). In Öster-
reichs südlichstem Bundesland werden am 1. März 
die GemeinderätInnen und BürgermeisterInnen 
gewählt. >> Artikel

WIEN
Februar-Gedenken: „Nie wieder Faschismus!“

Sie haben sich gegen das Un-
recht und die Unterdrückung 
des Dollfuß-Regimes zur Wehr 

gesetzt – und haben das mit ihrem 
Leben, mit Folter und Kerker be-
zahlt. Die SPÖ gedachte des Febru-
ar 1934 und der Opfer des Austro-
faschismus.  Vor 81 Jahren, am 12. 
Februar 1934, wehrten sich sozial-
demokratische ArbeiterInnen gegen 
die Unterdrückung durch den Aus-
trofaschismus. Vorausgegangen wa-
ren dem unzählige Repressalien und 
Rechtsbrüche durch das Dollfuß-Re-

gime, die 1933 in der Ausschaltung 
des Parlaments und damit der Be-
seitigung der Demokratie gipfelten. 
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http://aktuell.spoe.at/februar-gedenken-nie-wieder-faschismus-468848/
http://aktuell.spoe.at/vorarlberg-15-maerz-hingehen-und-waehlen-448789/
http://aktuell.spoe.at/pvoe-verleihung-der-senioren-rosesenioren-nessel-2014-448808/
http://aktuell.spoe.at/kaernten-stark-im-sueden-318827/
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Gewalt gegen Frauen
Ein Kernproblem unserer Gesellschaft

Schätzungen zufolge 
wird jede dritte, in 
Österreich jede fünf-

te Frau Opfer von Gewalt. 
Darauf macht die welt-
weite Kampagne „One 
Billion Rising“ aufmerk-
sam, die in Österreich von 
Frauenministerin Gabriele 
Heinisch-Hosek unter-
stützt wird. 

Bild: One Billion Rising Flyer

20 Jahre Oberwart
Rassismus und 
Fremdenhass sind 
immer noch aktuell

Der 4. Februar war der Jahres-
tag des rassistisch moti-
vierten Rohrbomben-Atten-

tates von Oberwart, bei dem vier 
burgenländische Roma ermordet 
wurden. Auch 20 Jahre später hat 
das Thema nicht an Aktualität ver-
loren – Hass und Rassismus sind in 
unserer Gesellschaft nach wie vor 
präsent.

SPÖ-OÖ gegen Pegida
Zeichen setzen gegen Rechts: Die SPÖ-
OÖ macht sich mit einer Facebook-
Kampagne gegen Anti-Islamismus und 
für Toleranz und Anti-Rassismus stark. 
Bei 2.000 Klicks gegen Rechts, gibt 
es 1.000 Euro für ZARA, eine NGO 
für „Zivilcourage und Anti-Rassismus-
Arbeit“. mehr >>

Initiative
Wie mit Demenz 
umgehen?

Die Regierung startet eine Initiative 
zur Entwicklung einer Strategie ge-
gen Demenz. Den Startschuss gab 
der Demenzbericht 2014. Rund 1,2 
Prozent der Bevölkerung in Öster-
reich leidet an Demenz. mehr >>

ÖVP-Verschwörungs-
theorien
Die ÖVP betritt neues Terrain und be-
tätigt sich jetzt im breiten Feld der Ver-
schwörungstheorien. So soll Österreichs 
kritische Haltung zum TTIP der Grund 
für die Nicht-Einladung zum Anti-Terror-
Gipfel in Washington sein. mehr >>

Flop!

Termin
Wohin steuert 
Griechenland?
Diskussion mit Giorgos Chondros, 
Vorstandsmitglied von Syriza. Be-
grüßung: Direktor des Karl-Renner-
Instituts Karl Duffek, moderiert wird 
von Innen- und Europapolitik-jour-
nalistin Margaretha Kopeinig vom 
„Kurier“. 
Wann: Dienstag, 17. Februar 
2015, 18.00 bis 20.30 Uhr
Wo: Karl-Renner-Institut, Euro-
pasaal, Eingang Gartenhotel Alt-
mannsdorf (Hotel 2), Hoffingergas-
se 33/Ecke Oswaldgasse, 1120 Wien
Anmeldung unter 01-804 08 74 
oder post@renner-institut.at
mehr >>

http://aktuell.spoe.at/gewalt-gegen-frauen-ein-kernproblem-unserer-gesellschaft-398769/
http://aktuell.spoe.at/20-jahre-oberwart-rassismus-und-fremdenhass-sind-immer-noch-aktuell-538784/
http://aktuell.spoe.at/top-spoe-ooe-gegen-pegida-378802/
http://aktuell.spoe.at/initiative-wie-mit-demenz-umgehen-588823/
http://aktuell.spoe.at/initiative-wie-mit-demenz-umgehen-588823/
http://aktuell.spoe.at/flop-oevp-verschwoerungstheorien-568833/
http://aktuell.spoe.at/wohin-steuert-griechenland-058837/
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„Weckruf für Europa 
im Kampf gegen 
Arbeitslosigkeit“

Kanzler Faymann im Interview

 Zur Letzten Ausgabe

http://aktuell.spoe.at/wp-content/uploads/2014/12/spoe_aktuell_192014.pdf

